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§ 45 Absatz 1 BBiG (Berufsbildungsgesetz) 
 
Der Auszubildende kann nach Anhören des Ausbildenden und der 
Berufsschule vor Ablauf seiner Ausbildungszeit zur Abschlussprüfung  
zugelassen werden, wenn seine Leistungen dies rechtfertigen. 
 
 
Ergänzung durch den Berufsbildungsausschuss unserer Kammer:  
 
1. Der Ausbildungsbetrieb bestätigt mit beiliegendem Antrag, dass die 

Ausbildung zu dem vorgezogenen Prüfungstermin vollinhaltlich 
entsprechend dem Berufsbild und dem betrieblichen Ausbildungsplan 
durchgeführt sein wird, und der Auszubildende überdurchschnittliche 
praktische Kenntnisse und Fertigkeiten besitzt. 

 
2. Eine Kopie des letzten Berufsschulzeugnisses vor dem neuen 

Prüfungstermin ist vorzulegen. (Prüfung im Sommer = Zeugnis 
Januar; Prüfung im Winter = Zeugnis Juli). Dieses Zeugnis muss  
in den IHK-Prüfungsfächern mindestens einen Durchschnitt von  
g u t (bis 2,4) aufweisen, dabei darf keine Bewertung unter 
befriedigend liegen. 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorzeitige Zulassung zur 
Abschlussprüfung  



 

 

1 

IHK Reutlingen  
Abteilung Ausbildung 
Postfach 1944 
72709 Reutlingen 
 
 
 
Antrag auf vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung gemäß § 45 Absatz 1 BBiG 
 
 
 
 
Vom Ausbildenden auszufüllen! 

 
Auf Grund von wesentlich über dem Durchschnitt liegenden berufspraktischen Kenntnissen 
und Fertigkeiten wird eine vorzeitige Zulassung befürwortet. Die Ausbildung wird bis zum 
vorgesehenen Prüfungstermin gemäß dem Berufsbild und dem innerbetrieblichen Aus- 
bildungsplan abgeschlossen sein. 
 
Die betrieblichen Kenntnisse und Fertigkeiten werden mit der Note _________________ 
beurteilt. 
 
 
 
____________________________  _____________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift, Stempel 
 
 
 
 
Vom Auszubildenden auszufüllen! 

 
Es ist bekannt, dass die Prüfungsanforderungen durch die Verkürzung der Ausbildungszeit 
nicht eingeschränkt werden können. 
Eine Kopie des letzten Berufsschulzeugnisses ist beigefügt. 
 
 
_____________________________ 
Name, Vorname 
 
_____________________________ 
Geburtsdatum 
 
_____________________________ 
Ausbildungsberuf 
 
______________________________  ___________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Auszubildenden 
 

____________________________________ 
Unterschriften der Erziehungsberechtigten 
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